
Gegründet 18K5.

27. Jahrgang.

Dr Wehl««,

Deutscher Arzt.
jZo. 322 Mulberry Straße, »wischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Swnden -

Von 10 Uhr Vormittag« bi«

S Uhr Siachmittag«.

Dr. G. E. Roos,

i» De«tschla«d «»»robirter Arzt
Office und Wohnung,

252 «dam« Avenue, direkt vem Courthau«

Sprechstunden : bi, 9 Uhr Morgen«. j2-

j« «°chmi.,°««.jS-!, Abend«.
Telephon Xo, 5286.

Edgar Dean,
«p»»ialarzt für

Augen-. Rasen-, Ohren-
und HalSl-»den,

Hat in Deutschland und Oesterreich studirt
und spricht Deutfch,

Office r Spruce StraSe.

Während Zn'i und «ngust in Deutschland.

Dr. Friedrich W.Lange,

Deutscher Arzt,
429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Offi« Swnden- 3-N Vormi.,-««. 2M
?4.ZO Nachmittag» und 7?9 Abend«.

Telephon ?io. SZBL

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Straße, Zimmer v,

«ll- zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

C. H. Fisher. M. D..
Spezialist für Krankheltcn der

Augen. Ohren.
Nase und Halses«

Spezielle Aufmerksamkeit dem «nP->lsm »°n

«rillen für fehlerhafte «ugen. «rMeu jU

niedrigsten Preisen gelleser', die mit bester

«rbeit vereinbart find, «m »"b" Vorrah
von Müller « °u«ge,eichne en wnstUchen »u
«en »u allermedrigsten Preisen aus Lager.

Freie Sonsultation in Englisch und Deutsch.

Aimmer 8 und S. Vostgebäude,

Seranton

Furnitur e Haus,

22t 223

Lackawanna Avenue,

zwischen Penn und Franklin.

Große

Preis -Herabsetzung

Parlor. und Bedroom-

Sntts,

Ejzimmer- und Küchen-
Möbeln.

Ferner eine große AnSwah

von

Lsnnges und Couches
Matratzen, Springs,

Pillows, ete.

Seranto»»

Fnrniture Haus.
2SI und 523

Lackawanna Avenue»

Wm. Sifsenberger, Eigenthümer.

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Der Gerichtsschreiber stellte im

Juni 140 Heirathslizensen aus.
Der Grocer George I. Hetze!

starb am Montag im Alter von nahezu
30 Jahren.

Von Pine Brook kommen wieder
Klagen über allnächtliche Ruhestör-
ungen.

Eine neue Landstraße von zwei
Meilen Länge wird diesen Sommer von
Priceville nach Scott Township ange-
legt werden.

Die Firma Gerlock ck Davis ist
aufgelöst worden und der letztere über-
nimmt die Leitung der ?Tribune" Ac-
cidenzdruckerei.

Herr W. L. Graß (von der
Schwenker'schen Buchbinderei) und Frl.
Louisa Emich von Penn Avenue, wur-
den vorletzten Dienstag Abend getraut.

Frl. Emma Conrad hat in Stras-
burg, im Elsaß, ein Engagement erhal-
ten und wird dort zuerst in ?Fra Dia-
volo" auftreten.

Für die Albright öffentliche Bib-
liothek sollen sofort für 520,000 Bücher
angeschafft werden.

Die bisherigen Eigenthümer des
?Home Eaffee" an Wyoming Avenue
sind ausgekniffen.

Frl. Helene Rademacher hat einen
Abstecher nach Europa gemacht und
kehrt Ende September zurück.

Herr Joseph A. Scranton kündigt
an, daß er seinen Sohn Robert als
Associe in allen Departements des
?Republican" aufgenommen habe.

Das Wohnhaus von John Ste-
phens an Green Nidge Straße wurde
Dienstag Nachmittag leicht durch Feuer
beschädigt.

Am Dienstag Abend sollten beide
Zweige des Stadtrathes Sitzungen ab-
halten, aber es fehlte an einem Quo-
rum.

Charles C. Mattes ist zum Quar-
tiermeister des 13. Regimentes ernannt
worden an Stelle von John P. Albro,
der zum Obermarschall an Gen. Gobin's
Stab avancirte.

Advokat C. Comegys machte am
Donnerstag in Elmhurst eine unlieb-
same Erfahrung, indem er in einen
Teich stürzte, aus dem er sich aber ohne
Noth retten konnte.

Wir sind unserm alten Freunde
Charles Hans in Petersburg zum Dank
verpslichtel für ein Körbchen prachtvol-
ler Kirschen, die aus seinem Garten
stammten und trefflich mundeten.

Etwa dreihig Mitglieder des
Syracuse Liederkranz passirten am Frei-
tag Mittag per D. L. >sc W. Bahn auf
der Reise nach Newark hier durch und
wurden am Bahnhofe von einer Dele-
gation des hiesigen Liederkranz begrüßt.

Ich litt Jahre lang an Magen-
krämpfen, doch seitdem ich Dr. August
König's Hamburger Tropfen gebraucht
habe, ist das Uebel vollständig ver-
schwunden. Louise Lehman, 10VI
Springer Avenue, Chicago, Jlls.

Ein Unmensch namens Owen
Callahan jagte am Samstag ein Pferd
des Leihstallbesitzers Zelner derart ab,
daß es kurz nach der Zurückkunft im
Stalle krepirte. Der Kerl wurde unter
550 V Bürgschaft gestellt.

Die Scheuer von Jackkon Gard-
ner, etwa eine Meile von Factoryville
gelegen, wurde während des Sturmes
am Freitag Abend vom Blitze entzündet
und nebst 30 Tonnen Heu und einigen
Ackergeräthen zerstört.

Die Kohlenproduktion für Juli ist
auf 3,000,000 Tonnen festgesetzt wor-
den. Für den Osten wurde eine Preis-
erhöhung von 10 Cents die Tonne für
Egg und Chestnut, und >5 Cents für
Stovegrößen bestimmt.

Es ist unbestreitbar, daß mehr
Fälle von Dyspepsia, UnVerdaulichkeit,
schwachem Magen, biliöse und gast-

rische Unregelmäßigkeiten durch Hum-
pbrey's Spezific No. l 0 geheilt werden,
als durch alle anderen Heilmittel zu-
sammen.

In dem nördlichen Theile der
Stahlmühle der Eisen Companie wur-
den am Montag Nachmittag die Arbei-
ter Kenealy, Kullmann und Titman
durch flüssiges Metall ziemlich schwer
verbrannt, doch werden ihre Wunden
nicht lebensgefährlich sein.

«S" Getrocknete deutsche Kirschen,
Birnen und Zwetschgen, importirten
Himbeeren-, Erdbeeren- und Kirschen-
saft, ausgezeichnet für Sommergetränk;
Salad- und Olivenöl, hiesige, sowie
importirte Sardinen, feine Schweizer,
Limburger und Kräuterkäse, bei

F. I. Widmayer,
S3O Lackawanna Ave.

Herr George Felton erhielt Frei-
tag Nacht beim Abbrennen von Feuer-
werk eine volle Ladung Pulver ins Ge-
sicht, so daß dasselbe am Samstag Mit-
tag aussah, als sei es mit einem Reib-
eisen bearbeitet worden ; doch hielt dies
Felton nicht ab, am Samstag den Aus-
flug der Liederkränzler nach Newark
mitzumachen.

im ?Wochenblatt".

IS. Bestellt das ?Wochenblatt".
Es unterliegt keinem Zweifel, daß

die Wightman Fabrik für elektrische
Ausrüstungen in Scranton verbleiben
wird, doch hat man sich über die Lokali-
tät noch nicht definitiv entschieden.
Wahrscheinlich ist es jedoch, daß Green
Ridge oder der untere Theil von Dun-
more sie erhalten wird.

Während Scheriff Robinson am
Samstag Nachmittag 3 Uhr an der
Verandah seiner Wohnung an Wash-
ington Avenue einen Feuerwerkskörper
mit seiner brennenden Cigarre entzün-
dete, explodirte derselbe, ehe er aus dem
Bereich kam. Die ganze Ladung traf
Herrn Robinson in das Gesicht und er
wurde schlimm verbrannt; am Vorder-
kopfe erhielt er eine Wunde, die mit sie-
ben Stichen zugenäht werden mußte.
Er wird jedenfalls mehrere Tage das
Haus hüten müssen, darf aber noch von
Glück sagen, daß ihm die Sehkraft er-

halten blieb.
Vier Feueralarme für den zentra-

len Stadttheil wurden am Samstag
gegeben. Um Z Uhr Nachmittags
brannte das Vordach No. 27 Lacka-
wanna Avenue ab. Ein viertel nach 8
Uhr Abends entzündete sich eine Partie
Feuerwerk vor dem Store von I. Tun-
stall, Ecke Penn Avenue und Spruce-
straße. Um 10 Uhr gerieth das Vor-
dach an der Wirthschaft von A. Harris
an Lackawanna Avenue in Brand. Und
gegen 11 Uhr entdeckte man Feuer in
dem Leihstall von Flanaghan an Ray-
mond Alley, nahe Sprucestraße. Die
Feuerwehr war jedoch jederzeit prompt
zur Stelle, fast gleichzeitig mit dem
Alarme, und ein bedeutendes Feuer am
Samstag gehörte bei den getroffenen
Vorsichtsmaßregeln zur Unmöglichkeit.

In Brown'S Bee Hine an Lacka-
wanna Avenue brach am Freitag Mor-
gen ein Feuer aus, welches große Ver-
heerungen anrichtete und fast den gan-
zen Waarenvorrath zerstörte; im zwei-
ten Stockwerke verbrannte beinahe Alles
und auf dem unteren Flur richtete Was-
ser und Rauch großen Schaden an.
Der Gesammtverlust beläuft sich auf
etwa <30,000 und ist durch Versicher-
ung gedeckt. In dem Kleiderstore von
L. Driesen nebenan ist der Schaden
durch Waffer und Rauch gleichfalls er-

heblich und auf der anderen Seite erlei-
det der Wirth Reilly einigen Verlust.
Es ist schwer zu sagen, wie das Feuer
entstand ; Herr Kracht, Buchhalter im
Brown'schen Geschäfte, versichert uns,
daß er mit gewöhnlicher Vorsicht das
Geschäft abschloß und beim Verlaffen
desselben Alles in Ordnung war. Un-
ter diesen Umständen darf man anneh-
men, daß das Feuer durch die elektri-
schen Drähte entstand.

Während der Prozeß gegen Jas.
Johnson, der unter der Anklage stand,
Waaren unter falschen Vorspiegelungen
von verschiedenen Geschäftsleuten er-
langt zu haben, verhandelt wurde, gin-
gen Herr S. G. Kerr und P. H. Gil-
gallon am Genchtsgebäude entlang und
sprachen über den Fall. John Moffatt
gesellte sich zu ihnen und nahm an der
Converfation theil; nicht wissend, daß
derselbe ein Geschworener sei, äußerte
Herr Kerr freimüthig seine Ansicht.
Diesen Umstand haben die Anwälte
Johnson's benutzt, um für einen neuen
Prozeß zu argumentiren und Herrn
Kerr einen Vorwurf zu machen. Wir
möchten hier nur bemerken, daß Herr
Kerr durch den Zeugen Gilgallon be-
wies, daß es Moffatt war, welcher ihn
anredete und nicht umgekehrt; und daß
Kerr erst am Schluß der Unterredung
erfuhr, daß Moffatt ein Geschworener
war, woraus er sofort die Converfation
abbrach. Es wird sich in der Sache
wohl nur darum handeln, welchem der
Herren das Gericht glaubt.

Bou der Südseite.

Frau I. Berghäuser kam am Don-
nerstag Abend von Deutschland zurück.

Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Henry Faller ist zum Nacht-Inspektor
der Straßenreinigung ernannt worden.

Herr Nenard ist als Werkführer der
Meadow Brook Seidenfabrik abgedankt
worden.

Die bevorstehende Vermählung des
Herrn Joseph Rosar und Frl. Mary
Phillips wird bekannt gemacht.

Eine große Auswahl von Kna-
ben Waists und Kniehosen in Cassel'«,
Cedar Avenue und Hickory Straße.

Herr und Frau George Phillips von
Maple Straße feierten am Freitag
Abend ihre silberne Hochzeit im Beisein
zahlreicher Gäste.

Herr Christian Fassold ist nach 14-
jähriger Abwesenheit hierher zurückge-

kehrt und hat die Südseite kaum wieder
erkannt.

Von deutschen Vereinen in der vier-
ten Juli Parade waren nur der Krie-
gerverein mit Musikcorps und der Ba-
denser Verein repräsentirt.

Der badische Unterst. Verein wird
sein diesjähriges Pic Nic am Montag,
den 27. Juli, im Central Park abhal-
ten und dasselbe dem letztjährigen an
Amüsement gleich zu machen suchen.

Eine neue Industrie, welche Eimer
aus Holzfasern herstellt, hat hier Er-
kundigungen eingezogen in Betreff der
Vortheile, die sie genießen würde.

! Wenn sie sich hier etablirt, müßten die
! Bürger K3SMO einschieben.

Scranton Wockenblatt.
Scranton, Pa., den S Juli 18VR.

Die neue Fabrik des Herrn Ferd.
Hagen ist nahezu vollendet und er wird
in einigen Tagen wieder Bestellungen
ausführen können.

»V- Der größte Vorrath von Hem-
den für Männer und Knaben in der
Stadt zu den billigsten Preisen, in
Cassel's, Cedar Avenue und Hickory
Straße. 28,2

DaS Pic Nic des Germania Unterst.
Vereins wurde leider durch den Regen
am Freitag Abend beeinträchtigt; im
Uebrigen verlief Alles zur Zufrieden-
heit.

Timothy Noon, Engineer an der al-
ten Rollmühle, fiel am Samstag Mor-
gen über die SO Fuß hohe Mauer und
trug lebensgefährliche Verletzungen da-
von.

»S. Putzmacherin Frau Emma Diem
hat wieder eine große Preiserniedrigung
für Hüte jeder Art eintreten lassen und
jetzt ist daher die Zeit zum Kaufen gün-
stig. No. 701 Cedar Avenue ist der
Platz.

Die Großbeamten Quandt und Hor-
neck werden am Samstag von Philadel-
phia hierher kommen, um die Frauen-
loge der Harugari's zu installiren. Die
Mitglieder der Freiligrath Loge sind
alle herzlich eingeladen.

Die Freiligrath Loge hat folgende
Beamten erwählt: O. 8., Geo. Krä-
mer ; U. 8., August Klein; Schatz-
meister, F. G. Schwenker; Sekretär,
Henry Walter ; Trustee; H. Otto
Pittack: Repräsentant, Henry Walter.

Die ?Tribune" behauptet, daß viele

Familien aus Gesundheitsrücksichten
von der Slocum Flat nach höher gele-
genen Wohnungen in der 11., 19. und
20. Ward ziehen. Vielleicht einige,
aber nicht viele.

Herr John Schunk von Cedar Ave.
und Frl. Louise Boyer von Pittston
Avenue wurden am Donnerstag Abend
durch Herrn Pastor Wißwäffer zu einem
glücklichen Ehepaare verbunden. Nach
ver Hochzeit folgte ein Essen und Tanz-
vergnügen.

Aldermann Christ Storr und Frau
feierten Mittwoch Abend im Beisein
einer Anzahl Freunde ihre silberne Hoch-
zeit und es ging dabei äußerst gemüth-
lich zu. Die Germania Band und der
Quartett Club waren erschienen und
unterhielten die Gäste mit Spiel und
Liedern.

Der 19 Jahre alte Albert Rufner,
welcher an dem neuen Hand Gebäude
an Washington Avenue arbeitete, stürzte
am Montag Nachmittag den 65 Fuß
hohen Elevator Schacht hinab. Aeu-
ßerlich ist er nicht verletzt, doch wird er
wahrscheinlich schwere innerliche Ver»
letzungen davon getragen haben.

Das Pic Nic der Presbyterischen
Sonntagsschule der Südseite wird am

zweiten Donnerstag im Juli, den 9.,
,m Laurel HillPark abgehalten und es
wird zur Deckung der Auslagen ein
Eintritt von 10 Cents die Person erho-
ben. Die Absicht ist, den Kindern eine
Freude zu bereiten und ihnen einen
durch Spiele gewürzten angenehmen
Nachmittag zu bieten.

Der Aurora Gesangverein wird am
Dienstag, den 21. Juli, in Wahlers
Harmonie Garten ein Pic Nic abhalten
und hat ein tüchtiges Comite ernannt,
das sich den Vorbereitungen für die

Festlichkeit mit wahrem Feuereifer wid-
met. Die Aktiven des Vereins machen
unter der Leitung ihres Herrn Dirigen-

ten Jakob Bermel recht erfreuliche Fort-
schritte ; aber der Verein selbst sollte
bedeutend mehr passive Mitglieder zäh-
!len.

Polizist Boland hatte am Freitag
Abend nahe der Ecke von Pittston Ave-
nue und Palm Straße mit einem ange-
trunkenen Raufbolde namens John
Zarney ein regelrechtes Duell zu beste-
hen, bei welchem Carney ein großes

Taschenmesser und der Polizist seinen
Knüppel als Waffen gebrauchten.
Schließlich gelang es letzterem, den
Wüthenden zu bändigen und gefesselt
nach dem Stationshaus abzuliefern.

Prof. Karl Schneider, Dirigent des
am 21. Juli in Binghamton stattfin-
denden SängerfesteS, war am Montag
in Scranton als Gast der Sänger-
runde. Das Fest verspricht ein sehr
glänzendes zu werden und es nehmen
Vereine aus Scranton, Elmira, Utica,
Port Jervis und anderen Orten daran
theil. Am 21. Juli ist Preissingen,
am 22. das Pic Nic und Fahnenweihe.
Die Sängerrunde hat definitiv beschlos-
sen, gelegentlich des SängerfesteS eine
Excurfion nach Binghamton zu ver-
anstalten.

Lizzie Großhart hat in Anbetracht
einer Entschädigung von <250 die Klage
gegen Henry Döhler zurückgezogen.
Die Großhart scheint sich im letzten
Augenblick anders besonnen zu haben
und verlangte eine Entschädigung von
52000. Da man ihr diese Summe
nicht zahlen wollte, so erhob sie Klage
gegen Döhler, daß er sie zur Fruchtab-
treibung habe verleiten wollen und ein
bekannter hiesiger Arzt ihm die Medizin
verschafft habe. Sowohl der letztere
wie auch Döhler stellen die Wahrheit
der Aussagen des Mädchens in Abrede.

Aufforderung.

wir Forderungen hat, soll dieselben Präsentiren.
Gottl. g. Krämer, Mexger,

No. 9vt PiNSton Avenue,

Spezielle
Bargains!

in jedem

Departement, j

lv Cent« Ehallie SuitingS zu
lv " Dreß Ginghams zu sj.

tU " Outing Flannell zu öj.

8 " 'beste PrintS zu tj.

50 " Jardbreite Kleiderstoffe zu 25.

25 " Kleiderstoffe zu 15.

50 " llhina Seide zu 25.

kl.tv 24 Zoll China Seide zu 79.

kt.oo 2-t Zoll Wafch-Seide zu 79.

2i Zoll echt schwarze Schinne mit «Noldgrlff
für 75.

k 1.50 ganc, Sonnenschirme für 75.

25 SentS Ribbed Best«, 2 für 25.

25 EentS weiße Damenschiirzen, 2 für 25.

S Paar Half Host für Männer für 25.

EinenWorrath von Bandtr-Ueberresten, l0
bi« 15 Ttnt« Qualitäten, für 5.

20 TIS. bis 3V TtS. Qualitättn für 10.

Walter s,
128 Wyoming Avenue.

Tcranton.

Musikalien - Handlung.
von Eugen Sckimpff,

317 Lackawanna Avenue.

Nkine
Drpofite» ««d Disto«to Ba»l,

«apital, »»vo.ovo.
Diese« Institut ist jetzt für ein allatmeine»

Geschäft eröffnet. Korporationen. Kaufleute
und Individuen find um ihre Kundschaft gebe-
ten. Interessen werden auf Zeit-Depositen
erlaubt. Einlagen von 10 Cent» auswärt«
Präfidtnt. .Zame» P. Dickson.
Vize-Präs Chi». duP. Breck.
Cassirer, H. G. Dunhain.

Reichert s

Juwelier - Geschäft.
Valley HauS Block.

ltha». Zang. F. Kapme,er.

Zang St Co.,
Dampf Bottling Werke,

IST Penn Avenue.

Trauden-Soda, Birch-Bler, Sodawasser, Sar-
saparilla, Silier «-Wasser, Belfast Ginger

Ale, Trab Apple Lider.

liefert? No. b92.

I. Briegel,
Reueste Mxster in

Wand-Tapeten

Bleiweiß, Leinöl, Kitt.
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Hyde Parker Stotijen.

Frau Henry Schubert kehrte am
Donnerstag von ihrer europäischen Tour
zurück.

Buchbinden und Uhrenreparc«
turen besorgt aufs billigste Seb. Klein,
912 Luzerne Str. 28,4

Der Bergmann Joseph Lewis und
sein Gehülfe William Jones wurden
am Donnerstag Morgen durch einen
Kohlenfall in der Sloan Grube verletzt,
doch sind die Wunden nicht gefährlich.

Mein Kind 2j Jahre alt, litt an
einer heftigen Erkältung. Ich gab
demselben Dr. August König's Ham-
burger Brustthee und in kurzer Zeitwar es hergestellt.?Adam Attig, Des
Moines, Ja.

DaS zum Besten der Riege, welche
sich an dem Gauturnen in Brooklyn be»
theiligt, vom Scranton Turnverein ar-
rangirte Benefiz, aus Schauturnen und
Ball bestehend, findet also am nächsten
Montag Abend in der Turnhalle statt
und es wird im Interesse der guten
Sache einem zahlreichen Besuche ent-
gegen gesehen. Wo es gilt, irgend et-
was zur Repräsentation eines Scranto-
ner Vereins zu thun, sollte niemand zu-
rückstehen, und hier Wohl um so weniger,
da wir versichern können, daß die
Abendunterhaltung am nächsten Mon-
tag eine genußreiche zu werden ver-
spricht.

Der Scranton Li»der?ranz beim
Sängerfeft.

Um 12.55 am Samstag Mittag be-
stiegen die aktiven und passiven Mitglie-
der des Liederkranz mit einigen ihrer
Damen einen hübsch verzierten Wagen
der D. L. W. Bahn und dampften
unter den Segenswünschen derjenigen,
die daheim ?bei Muttern" bleiben muß-
ten. nach Newark ab, während Vize
Präsident Bartl bereits Tags zuvor als
Quartiermacher voraus gegangen war.

Die Aktiven, welche sich am Gesangs-
tourniere betheiligten, waren folgende:

Direktor?F. F. Kopff.
Erster Tenor?Louis Siebecker, Hein-

rich Siebecker, Franz Becker, Wm. Em-
rich, Wm. Wachter, Peter Gard.

Zweiter Tenor?l. D. Ferber, Ja-
kob Bremel, E. A. Bartl, Louis Reich-
ert, William Siebecker, Charles Nier,
Charles Wagner, Edward Siebecker.

Erster Baß ?Friedrich Meyer, Chas.
Wenzel, Albin Korn, Fred. Dimler,
Louis Conrad, Peter Schneider, Adam
Wiegand.

Zweiter Baß- George Wahl, Jakob
Faust, Conrad Wenzel, John Gahn,
George Felton. Lorenz Zeidler, jr.

Die Liederkranz Delegation bestand
aus 7S?BO Personen und war dersel-
ben ein separater Bahnwagen zuge-
theilt, so daß sie die Fahrt nach Newark
ohne Wechsel von Wagen machen
konnte.

Beim Preissingen am Montag war
der Liederkranz der zweite Verein, wel-
cher auf die Bühne gerufen wurde, was
als eine große Ehre für die Scrantoner
betrachtet werden muß. Gegenüber den
numerisch viel zahlreicheren Vereinen
hatte der Liederkranz schon von vorne-
herein einen schweren Stand; und
daß er kein Doppelquartett für die
schwierigen Passagen hatte, ward ihm
verhängnißvoll. Hat er aber auch kei-
nen Preis bekommen, so ward ihm sonst
in anderer Weise vielfache Anerkennung

zu theil. Man darf getrost sagen, daß
sich kaum ein Verein so gut amüsirte,
wie der Liederkranz unter der Anführ-
ung seines wackeren Präsidenten Conrad
Schröder.

In dem großen Festzuge am Dienstag
war der Verein der vierten Division
zugetheilt.

Die Mitglieder des Liederkranz kehr-
ten am Mittwoch Morgen 12.1 S vom
Newark Sängerseste im besten Wohl-
befinden zurück.

Deutsche Briefliste.
Anna Broß, H. I. German,
Mar, V. Hoffmann, grau Jodn Keller,
A. RaSmusan. August Strecke.

Wil»e«barre »a»ri»te«.

Die Republikaner von Luzerne
werden ihren Convent am 1. Sept. ab-

halten.
-i- Am Montag waren eS K 2 Jahre,

seit Marx Long ein Bewohner von
Wilkesbarre gewesen ist.

Der seit über vierzig Jahren hier
ansässige Jakob Reinert starb am Don-
nerstag im Alter von 71 Jahren.

Der Gesangverein Concordia wird
am SS. Juli zu Glen Summit ein Kon-

zert geben.
Die Ankunft von einem Zwillings-

paar Knaben gab am Vierten dem Fritz
Stegmaier besondere Veranlassung zu
einer fröhlichen Feier.

Der Contraktor Wm. H. Shep-
pard, welcher im vergangenen Februar
auf so mysteriöse Weise verschwand,
kehrte am Samstag Morgen zurück: er
ging nicht zu seiner Familie, sondern
stieg im Exchange Hotel ab.

Herr Louis Tisch, der wohlbekannte
Grocer, Importeur und Cigarrenfabri-1
kant, feierte vorletzten Dienstag da«
20jährige Jubiläum als Kaufmann.
Er begann seine Carriere im Kleinen
an Hazlestraße und hat sich durch Fleiß
und Energie soweit empor gearbeitet,

daß er mit vollem Bewußtsein auf die
Tasche klopfen und sagen kann : ?Mer
hawens!" Unsern herzlichsten Glück-
wunsch !
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ILO (ÜSQtS 6W klsselie. Lei: >
Carl Lorenz,

Kerr ä: Siedecker,

Carpets u. Vorhängen.

Empels,
bestehend aus Gobelins, Arminster«, Moquet-

teS, und VelvetS, ?Muster, welche wir nicht

Großer
Reduktion

Matten
bei der Rolle oder nach Wunsch geschniMen.

Preis bei der Rolle (40 Zlzrds):

von PK (k» bis PIS »» die Rolle.

Htttt Lackawanna Avenue»

Germania
LebenSversicherungS - Gesellschaft

Feuer- und Unfälle-Bersicheruiiq
in de» bewährtesten Gesellschaften, wie z, B
der,,Merchanl«" von Rewarl, R. I.

A. Eonrad Li Sohn»

G. Fred. Schwenker,

Buchbinder und GeschäftS-
Bücher-Fabrikant.

Ecke Centre Straße und Oakford Alley,
S c r a n I o n, P a.

Deutsche und englische Zeitschriften. Bücher
>l. eingebunden. Linieren. Vergolde» u, s. w.

Fred. Hnmmler,

S2B Lackawanna Avenu^
Bter-Braueret

EhaS. Ttegmaier S? Söhne»
«ittr»b«re, Po.

»


